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Das Möbelprogramm «Niu» belebt ein altes Handwerk.
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So hat die siebenköpfige Jury gearbeitet.

Und ausserdem
Der Fotograf Lorenz Cugini hat die Bilder zu diesem Heft gemacht.
Er lebt und arbeitet in Zürich. Ein Dank geht an die Berner Fach­hochschule

«Architektur, Holz und Bau» die für die Bilder ihre Werk­stätten

zur Verfügung gestellt hat. > www.lorenzcugini.ch

Editorial wen der Schreiner mit der designerin
Dieses Jahr wird der Verband Schweizerischer Schreiner­meister

und Möbelfabrikanten VSSM 125 Jahre alt.
Seinen Geburtstag feiert er auch mit dem WoodAward.
Er rief dafür Schreiner und Designerinnen oder Archi­tekten

zur Zusammenarbeit auf. Sie waren eingeladen,
Möbel zu entwerfen und als Modelle 1:1 zu bauen —

gemeinsam. Dafür hat der VSSM 30 500 Franken Preis­geld

zur Verfügung gestellt, und dafür schlägt er einen

Nagel ein: Ein Schreiner kann vieles, ein Schreiner ist
ein Handwerker, ein Techniker, ein Unternehmer. Ein

Schreiner soll aber auch mit andern zusammenarbeiten.
Mit Architekten und Designern, wenn Innenausbauten
oder eben Möbel entwickelt werden, was selbstverständ­lich

eine langjährige Praxis und erfolgreiche Erfah-rung

der Schreiner ist. Dennoch weiss der VSSM, dass
Design und Gestaltung von hohem Gewicht sind. Also

plädiert er tatkräftig dafür, dass Schreiner und Designe­rinnen

oder Gestalter künftig enger zusammen­wirken,

um in den Märkten gut bestehen zu können.
Die Ergebnisse des ersten WoodAwards geben solchen
Aussagen recht. Wir sehen bei den ausgezeichneten
Möbeln, Objekten und Gegenständen, wie viel der Schrei­ner

— der Macher — gewinnen kann, wenn er mit einer
Gestalterin zusammenarbeitet. Es entstehen Möbel, die
so nicht entstanden wären, hätte der Schreiner die Zu­sammenarbeit

nicht gewagt. Und das Gegengleich gilt —

keine der Ideen hätte realisiert werden können ohne

das handwerklich-technische und das gestalterische
Können des Schreiners. Die Ausführung des Werk-stücks,

der ökonomische Umgang mit Werkzeug, Mate­rial

und Arbeit, das Verfügen über ein grosses Reper­toire

an konstruktiven schreinerischen Lösungen in Holz

zeichnet alle Arbeiten des WoodAwards 2012 aus. Das

Verdienst dieses Wettbewerbes ist, dass er am Geburts­tag

in die Zukunft weist. Dafür danke ich den Erfin-dern

und engen Begleitern des WoodAwards: Christian
Mettler vom VSSM, Hochparterres Chefredaktor Köbi
Gantenbein und seiner Kollegin Lilia Glanzmann, die die­sen

Katalog zum WoodAward gemacht hat, sowie dem
Designer Jörg Boner. Er hat auch die Ausstellung gestal­tet,

in der sich die 23 Finalisten am Designers’ Satur-day

in Langenthal, in der grossen Halle des Hauptbahn­hofs

Zürich und an der ETH Hönggerberg präsentieren.
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In der Werkstatt der Schreinerei Felma

in Lyss, der Gewinnerin des WoodAwards 2012.
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